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EU-Wahl 2019, Ergebnis Oberpullendorf

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!  
Liebe Jugend!
Sicher kennen Sie folgende 
Situation: Sie machen einen 
Plan, bereiten alles sorgfäl-
tig vor und trotzdem passt 
das Ergebnis nicht, obwohl 
Sie nichts dafür können. So 
ähnlich ergeht es uns im 
Moment mit der Schulsanie-
rung der NMS und Musik-
schule. Nach der Ausschrei-
bung der Arbeiten zeigte 
sich, dass die Kosten weit-
aus höher sind, als von 
Technikern und Architekten 
in der Kostenschätzung an-
genommen wurde. Der ei-
nerseits erfreuliche Boom in 
der Baubranche hat uns an-
dererseits mit einer damit 
verbundenen Preisexplosion 
erwischt. Jetzt ist guter Rat 
teuer. Im Moment sieht es 
danach aus, dass wir das 
Projekt ziemlich „abspe-
cken“ und trotzdem mehr 
Geld in die Hand nehmen 
müssen. Auf die lange Bank 
schieben, geht auf Grund 
des Zustandes der Schule 
nicht. Schimpfen, nörgeln 
und Schuldige suchen, hilft 
auch nicht weiter. Es muss 
daher eine Klärungsphase 
geben, in der die Planer, die 
Landesregierung als Auf-
sichtsbehörde, Steuerbera-
ter, Schulverantwortliche 
und der Gemeinderat nach 
Lösungen suchen und auch 
welche finden. Über die 
nächsten Schritte werde ich 
Sie jedenfalls informieren.
  Ihr Rudolf Geißler

Schäden eine doppelte As-
phaltdeckschicht aufge-
bracht. Die Großfeldgasse 
wird nach Fertigstellung der 
Reihenhäuser verlängert. Die 
Lehargasse erhält auf Grund 
der starken Rissbildung eben-
falls eine Asphaltdünn-
schicht. Weiters sind klein-
räumige Ausbesserungen am 
Schloßplatz und in der 

Hauptstraße vorgesehen. 
Weitere punktuelle Sanie-
rungsmaßnahmen sind von 
den verbleibenden finanziel-
len Mitteln abhängig. Der 
Zeitpunkt der Arbeiten muss 
mit den Firmen noch verein-
bart werden, die Anrainer 
werden jedenfalls vor Auf-
nahme der Tätigkeit verstän-
digt.

Bei den letzten Sitzungen des 
Stadtrates und Gemeindera-
tes wurden umfangreiche Sa-
nierungen von Straßenzügen 
beschlossen. Die größten 
Vorhaben betreffen Rosen-
gasse, Großfeldgasse, Hö-
henstraße und Lehargasse. In 
der Rosengasse und auf der 
Höhenstraße wird nach Aus-
besserungen der groben 

Umfangreiche 
Straßensanierungen

ten sodann die restlichen 
Vergaben für Verkabelung, 
Verrohrung für Wasser und 
Abwasser sowie die Befesti-

gung des Platzes erfolgen. 
Für die eingetretene Verzö-
gerung bittet die Stadtge-
meinde um Verständnis.

Nach dem Kauf der Liegen-
schaft Hauptstraße 42 wurde 
das Gebäude geschliffen und 
ordnungsgemäß entsorgt. 
Nach dem Abriss zeigte sich, 
dass Begrenzungsmauern zu 
den Nachbarn zu sanieren 
oder gänzlich neu zu errich-
ten sind. 
Um nicht weitere Verzöge-
rungen in Kauf zu nehmen 
hat Bürgermeister Geißler 
diese unbedingt notwendi-
gen Arbeiten beauftragt, 
ebenso eine Abgrenzung zur 
Hauptstraße. Bei der Stadt-
ratssitzung am 25. Juni soll-

Parkplatz für ca. 50 PKW im 
Zentrum der Stadt
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schließlich noch festgehalten, 
dass die Stadtgemeinde den 
Veranstaltungsplatz für eigene 
Veranstaltungen an drei Tagen 

im Jahr kostenlos benützen 
darf. Damit gab es im Ge-
meinderat ein einstimmiges 
Votum für den Verkauf.

Über die Betriebsansiedlung 
des Raiffeisenlagerhausmark-
tes am bisherigen Veranstal-
tungsplatz in der Günserstraße 
wurde die Bevölkerung be-
reits unterrichtet. Nach positi-
ver Bauverhandlung wird im 
Sommer Baubeginn sein.
Auf Grund dieser Tatsache 
trat Klaus Schnabl an die 
Stadtgemeinde mit der Idee 
heran, ein Grundstück in der 
Fürstenwiese zu erwerben und 

dort einen Veranstaltungsplatz 
zu errichten. Nach Abwägung 
aller Argumente überwogen 
die Positiva: Der neue Veran-
staltungsplatz ist weiter vom 
Wohngebiet entfernt und da-
durch ist mit weniger Lärmbe-
lästigung zu rechnen. Außer-
dem muss die Stadtgemeinde 
nicht selber Geld in die Hand 
nehmen, um die entsprechen-
de Infrastruktur zu schaffen. 
Im Kaufvertrag wurde 

auf die Nominierung verzich-
tet hatte. Die Angelobung er-
folgte durch Bürgermeister 
Rudolf Geißler bei der Sit-
zung des Gemeinderates am 
20. März 2019. „Unsere 
Stadt“ wünscht den Neuen 
viel Glück und Einsatzbereit-
schaft in ihrer Aufgabe zum 
Wohle der Stadt.

Gemeinderätin Helga Grego-
rits (SPÖ) hat ihr Mandat mit 
14. Jänner aus persönlichen 
Gründen zurückgelegt. Sei-
tens der SPÖ wurde das frei 
gewordene Mandat mit Peter 
Koth nachbesetzt. Als Ersatz-
gemeinderat rückt Rudolf 
Mörk nach, nachdem der vor 
ihm gereihte Martin Farkas 

Prima la musica 2019 
Anna Koo aus Oberpullendorf ist gemeinsam mit Tina 
Oriovics beim Musikschulbewerb Prima la musica sehr 
erfolgreich angetreten. Als „Duo con animo“ haben sie 
am 16. März beim Landeswettbewerb im Haydnkonser-
vatorium in Eisenstadt in der Kategorie Kammermusik 
für Klavier den 1. Preis in ihrer Altersgruppe gewonnen. 
Die festliche Preisverleihung fand am 12. April im 
Lisztzentrum Raiding statt. Herzliche Gratulation!

Transportsicherung bei Müllentsorgung 
Wir ersuchen die Bevölkerung, Müll, der zum Entsorgen 
zum Umweltdienst Burgenland gebracht wird, gut gesi-
chert auf Anhängern und im Kofferraum zu transportieren. 
Es kommt immer wieder vor, dass dieser Unrat auf dem 
Weg zu seiner Bestimmung während der Fahrt verloren 
wird. Dies stellt für die Gemeindearbeiter zusätzlichen 
Arbeitsaufwand dar, der leicht von jedem Einzelnen zu 
verhindern wäre. Vielen Dank.
Es wird auch darauf hingewiesen, dass Müll- und Grün-
schnittablagerungen auf und bei Güterwegen ausnahmslos 
verboten sind.

Änderungen im Gemeinderat

Veranstaltungsplatz in der Fürstenwiese 
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WOHNUNG ZU VERMIETEN / ZU VERKAUFEN
Wohnung Hauptstraße 58, im Ausmaß von 100 m2 zu ver-
mieten, Auskunft:  0664/4442424

Wohnung Schloßplatz 5, im Ausmaß von 65 m2 zu verkau-
fen, Auskunft: 0664/4310047

Genossenschaftswohnung Großfeldgasse, im Ausmaß von 
ca. 80 m2, Auskunft: 0664/3104105

Genossenschaftswohnung Engelberggasse, im Ausmaß von 
67 m2 und 12 m2 Loggia, ab Sommer 2019 zu vergeben, 
Auskunft: 0677/62039492

Genossenschaftswohnung (teilmöbliert) Günserstraße, im 
Ausmaß von 101 m2 zu vergeben, Auskunft: 0664/4352374

Genossenschaftswohnung Günserstraße 11,  
im Ausmaß von 111 m2 zu vergeben,  
Auskunft: 0660/5433453

Wohnung Hauptplatz 9/19 im Ausmaß von 64 m2  
mit Balkon zu vermieten, Auskunft:0664/3368714

Wohnung Hauptstraße 2, im Ausmaß von 30m2 zu vermie-
ten, Auskunft: 0680/5547200

HAUS ZU VERKAUFEN 
Reihenhaus Günserstraße, im Ausmaß von ca. 204 m2 zu 
verkaufen, Auskunft: 0664/1894898

GenerationenTreffen
SPIEL & SPASS für ALT 
& JUNG
Samstag 14. September, 
ab 14.00 Uhr 
Spielplatz in Mitterpullendorf
Für Speis, Trank und Unterhaltung ist gesorgt!

Kinder schminken! Pony reiten!
GenerationenRennen! Hüpfburg!
Das Team der Sozialstation Oberpullendorf freut sich 
auf Ihren Besuch!

und freitags. Infos un-
ter: www.ttc-oberpul-
lendorf.net
Foto u.A.: Vorsitzen-
der der Kerystiftung 
Michael Gerbavsits,  
sportlicher Leiter 
TCC Balazs Molnar, 
Obmann TTC Rai-
mund Mihalkovits, 
Vize-Bgm. Elisabeth 
Trummer, LR Hein-
rich Dorner

Die Theodor Kery Stiftung 
vergibt jährlich Preise in den 
Sparten Kultur, Wissenschaft 
und Sport. Heuer wurde mit 
dem Tischtennisclub (TTC) 
Oberpullendorf die sportliche 
Zukunft unterstützt. 
Es begann im Jahr 1993 als 
kleiner Verein – heute spielen 
in Oberpullendorf sieben Her-
ren- und eine Damenmann-
schaft sowie Nachwuchs-
Teams in allen Altersklassen. 
Die Damenmannschaft ist 
(nur mit Eigenbauspielerin-
nen) innerhalb von zwei Jah-
ren von der Regionalliga in 
die 1. Bundesliga aufgestie-
gen und spielt als einziger 
burgenländischer Damenver-
ein in der obersten Spielklasse 
Österreichs.
Oberpullendorf ist einer der 
wenigen Vereine, der sowohl 
bei den Damen als auch bei 
den Herren eine Bundesliga-
mannschaft stellt. Trainiert 
wird dienstags, mittwochs 

Preiswürdiger Tischtennisclub



Seite 5

Am 21. Mai lud Bürgermeister Rudolf Geißler all jene Oberpullendorferinnen und Oberpullendorfer, die ihren 80. oder 90. 
Geburtstag feiern, sowie die Jubilare der Goldenen und Diamantenen Hochzeit zu einer Feier ins Rathaus Oberpullendorf ein. 
Bei Kaffee und Kuchen und netten Gesprächen konnten die Alltagssorgen zumindest an diesem Nachmittag vergessen werden.
Foto v.li.:  Ernestine Tuczay, Friedrich Binder, Anna Kautek, Helga Binder, Anna Horvath, Wolfgang Ehrenhöfer, Hilde-
gard Fischer, Waltraud Ehrenhöfer, Emmerich Bozecski, Helga Maurer, Erika Nemeth, Josef und Kristina Oszvald, 
Rudolf Maurer, Pater Deivasakayaraj Sebasthikkannu MSFS, Paula Putz, 2. Vizebürgermeister Johann Heisz, Dr. Josef 
und Hildegard Traudtner, Bürgermeister Rudolf Geißler, 1. Vizebürgermeisterin Elisabeth Trummer

Empfang der Jubilare im Rathaus
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Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus Neusiedl am 
See, Eisenstadt, Mattersburg und Oberpullendorf 
trafen sich Mitte Mai zu einem Wochenendlager in 
Lockenhaus. 
Beim Burgteich im Naturpark Lockenhaus erprob-
ten sich die 33 Kinder im Alter vor 10 bis 13 Jahren 
in Nachtgeländespielen, Brücken, Wasserrad und 
Floss bauen, Klettern, Bogen schießen und Axt 
werfen, Schlauchbootrennen und Waldkunde. Am 
Lagerfeuer wurde gegrillt, gesungen, gespielt und 
getanzt. In den Zelten wurde viel getratscht und 
auch ein wenig geschlafen. Das Wetter spielte mit, 
und die Natur und Kulisse der Burg waren die Ba-
sis für ein unvergessliches Abenteuer.

Ein Wochenende mit viel Abenteuer

Jugendticket
Viele Schülerinnen, Schüler und 
Lehrlinge nutzen die Möglich-
keit, mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln zu fahren.
Das VOR-Jugendticket für die 
Fahrt vom Wohnort zur Schule 
kostet 19,60 Euro. Es gilt im 
Schuljahr 2019/20 an allen 
Schultagen bzw. für Lehrlinge 
an allen Tagen. Das Top-Ticket 
für die Benützung von Bus und 
Bahn im ganzen Schuljahr und 
auch für alle Öffis in den Ferien 
in den drei Bundesländern Bur-
genland, Niederösterreich und 
Wien kostet 70 Euro
Verkaufsstellen im Burgenland: 
Postfilialen und Postpartner so-
wie online.

Erfolge für Karateka 
Die Oberpullendorfer Karateka 
waren erfolgreich bei internatio-
nalen Turnieren in Salzburg und 
in Deutschland. 
Einen wahren Medaillenregen 
erreichten die Karateka aus 
Oberpullendorf bei der Ost-Mei-
sterschaft im steirischen Gam-
litz. Sie holten 5x Gold, 7x Sil-
ber und 5x Bronze und belegten 
damit ganz klar den 1. Platz im 
Medaillenspiegel. Die Kinder 
holten im Bewerb Kata-Mann-
schaft die Plätze eins bis drei 
und im Bewerb Kata Einzel C 
erreichten sogar alle sechs Mäd-
chen geschlossen die Plätze eins 
bis sechs.
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Aus der Neuen Mittelschule

der Maler für seine Farbwahl, 
den expressiven Stil und dem 
energiereichen Pinselstrich 
bekannt war und großes sozi-
ales Engagement zeigte. Der 
Vielreisende beschäftigte sich 
intensiv mit afrikanischen 
Themen und Rhythmen und 
trommelte bei seinen Vernis-
sagen zur Freude der Besu-
cherInnen.
Weniger bekannt war den Ju-
gendlichen aber, dass die 
Schule Werke von Edgar 
Schenk beherbergt. Eine Mo-

sprechenden Übungen den 
Sport für sich zu entdecken. 
Zum Abschluss durften die 
MittelschülerInnen Matches 
bei den Österreichischen 
Staatsmeisterschaften miterle-
ben.

schule in Eisenstadt einerseits 
und die Welt der Berufe an-
dererseits zu entdecken.

Nikles, Freilichtmuseum Ge-
rersdorf, Firma Vossen,  
Landtechnikmuseum St. Mi-
chael, Baumwipfelweg Altho-
dis. Zum Abschluss wurde 
Burg Lockenhaus besichtigt.

saik-Serie, die einzelne Schul-
fächer symbolisiert, und ein 
Metallkunstwerk zieren seit 
mehr als 50 Jahren die Pau-

senhalle und sind eine blei-
bende Erinnerung an den 
großen Künstler Edgar 
Schenk.

Der Maler Edi Schenk ist am 
31. Mai 2019 im Alter von 86 
Jahren gestorben. Er ent-
stammte der Oberpullendorfer 
Familie Schenk, hat an der 
Akademie der Bildenden 
Künste in Wien studiert und 
unterrichtete jahrelang an der 
Pädagogischen Akademie in 
Eisenstadt. 
Der Tod von Prof. Edgar 
Schenk wurde im Zeichenun-
terricht der NMS Oberpullen-
dorf thematisiert. Die Mittel-
schülerInnen erfuhren, dass 

Einen bestens organisierten 
Sporttag genossen die Kids 
im Sporthotel Kurz. 
Ausgebildete Trainer zeigten, 
wie gutes Tennis gespielt 
wird und animierten mit an-

Ende März nutzten die drit-
ten Klassen die Aktion „Pro-
fis am Werk“ um die Berufs-

Die 4ud Klasse verbrachte die 
Projekttage in Limbach. Die 
Südburgenlandtour führte sie 
ins Felsenmuseum Bernstein, 
Pralinenmanufaktur Spiegel, 
Burg Güssing, Obstgarten 

Für das Umweltprojekt "Von 
Müllzwergen und Müllber-
gen" wird die 1.a Klasse mit 
Klassenlehrerin Brigitte Rei-
ner mit dem Burgenländi-
schen Umweltpreis ausge-
zeichnet. 
21 Kinder der 1. Klasse, bega-
ben sich auf eine bunte Müll-
Entdeckungsreise und bear-
beiteten in einem Langzeit-

projekt die brisante Thematik 
rund um das Thema Umwelt 
und Müll. Im Rahmen des 
Projektes wurde im Schulge-
lände ein Komposthaufen auf-
gestellt, aus Altpapier wurde 
Papier geschöpft, daraus Blü-
tenpapier für die Muttertags-
karten gebastelt und am 22. 
Juni gab es in der Schule ei-
nen Nachhaltigkeitstag.

Aus der Volksschule

In Memoriam Edi Schenk

Tennis-Tag Profis am Werk

Projekttage im Südburgenland 

Umweltpreis für Müllzwerge
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3.5.2019 PKW-Bergung auf 
dem Güterweg zwischen 
Stoob und Unterfrauenhaid
5.5. Wasserschaden im Kel-
ler eines Einfamilienhauses 
behoben 
Da die Wärmepumpe durch-
gerostet gewesen war, trat 
Wasser aus. Die Feuerwehr 
stellte den Besitzern einen 
Nasssauger zur Verfügung, 
damit der Keller trocken-
gesaugt werden konnte.
7.5. Ölspur bei Lidl entfernt
13.5. LKW Bergung auf S31 
Der LKW wurde nach einem 

Motorschaden von der Stadt-
feuerwehr mittels Ab-
schleppstange von der 
Schnellstraße geschleppt.
14.5.KHD-Zug (Katastro-
phenhilfsdienst) fährt nach 
Mattersburg, um nach Un-
wetter zu helfen.
19.5. PKW-Bergung nach 
Verkehrsunfall in Salmanns-
dorf
24.5. Zeitgleich: Zwei Ein-
sätze an einem Tag!
Erster Einsatz: LKW-Ber-
gung bei Bachböschung in 
Neutal

Ein LKW war die Böschung 
entlanggefahren und drohte 
abzurutschen. Das Fahrzeug 
wurde mittels Winden gehal-
ten und mit dem Kran wieder 
auf die Fahrspur gesetzt.
Zweiter Einsatz: Person in 
Notlage
Eine Person war in einer 
Wohnung zu Sturz gekom-
men und konnte die ver-
sperrte Tür nicht mehr öff-
nen. Polizei und Rettung 
waren vor Ort. Da aber Zeit-
not herrschte (die Person 
sprach immer leiser und von 
Wunden am Bauch), wurde 
nach Sichtung der Lage ein 
Fenster zerbrochen und über 
eine Steckleiter in den ersten 
Stock eingedrungen. Danach 

konnte die Person dem Ro-
ten Kreuz übergeben wer-
den. Nach Beseitigung der 
Scherben war der Einsatz 
für die Oberpullendorfer 
Feuerwehr beendet.
9.6. Wieder zwei Einsätze 
an einem Tag
Morgens: Ein Dachstuhl-
brand in Lockenhaus löste 
Alarmstufe B2 aus. Doch 
bei der Abfahrt wurde Ent-
warnung gegeben - ein an-
gezündeter Grill war der 
Verursacher des Rauches 
gewesen.
Mittags: Der Brand eines 
Holzstoßes auf einem La-
gerplatz neben dem Feuer-
wehrhaus wurde gelöscht.

Einsätze unserer 
Feuerwehr

Kinder spielen Theater 
Bei der Kindertheaterwoche (für Kinder ab 6 Jahren) 
gibt es unter der Anleitung von erfahrenen Schauspielern 
vom Kindertheater International theaterpädagogische 
Spiele und Übungen. Und am Ende der Woche werden 
die Kinder sich selbst mit einer Aufführung überraschen.
Montag, 15. Juli bis Freitag, 19. Juli, jeweils 9.00 - 12.30 
Uhr, Kursbeitrag: 120 Euro, Anmeldung bis 25. Juni im 
Bildungshaus St. Stephan.

Ball der Vielfalt
Am 31. August wird zum zweiten Mal im Bildungshaus 
St. Stephan mit dem "Ball der Vielfalt" das bereichernde 
Miteinander von verschiedensten Menschen gefeiert. 
Eröffnet wird mit bunter Polonaise, es folgen Tanz, Mu-
sik, Literatur und Videoperformance im Saal und an-
schließend Tanzmusik mit der "fair & sensibel Band" 
und mit DJ Nick Wukovits. Internationale Kulinarik, 
Tombola und Kinderprogramm runden den Abend ab.
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vom Vorjahr. Bei den Herren 
sicherte sich David Pichler 
seinen 1. Staatsmeistertitel in 
Oberpullendorf.
Bürgermeister Geißler gratu-
lierte im Namen der Stadt den 
beiden frisch gekürten Staats-
meistern

Anfang Mai wurden auch 
heuer wieder die Tennis-
Staatsmeisterschaften im 
Sport-Hotel-Kurz in Oberpul-
lendorf ausgetragen. Bei den 
Damen siegte Melanie Klaff-
ner  im Finale und verteidigte 
damit ihren Staatsmeistertitel 

zauberten den Gästen ein Lä-
cheln ins Gesicht. Für Begei-
sterungsstürme sorgten außer-
dem zwei Überraschungsgäste 
von der Gardemusik Wien, 
die durch ihr virtuoses Spiel 
auf Violine und Akkordeon 
das zahlreich erschienene Pu-
blikum erfreuten.

fin Barbara Seiberl-Stark be-
eindruckte mit ihren Land-
schafts- und Tierfotografien. 
Statt einer musikalischen Um-
rahmung unterstrich der Ober-
pullendorfer Autor Wolfgang 
Ehrenhöfer mit seiner Lyrik 
und einer Satire die Bedeu-
tung eines sensiblen Umgan-
ges mit der Natur. 

den 3. Platz erreicht. 
Vergeben wurde der Preis in 
feierlichem Rahmen und im 
Beisein von 350 Menschen 
von "Arte Noah – Kunst hilft 
Tieren in Not".

Beim zweiten Frühlingskon-
zert wurde die Stadtkapelle 
von der Bläserklasse und vom 
Chor der Volksschule Ober-
pullendorf tatkräftig unter-
stützt. Fröhliche Darbietun-
gen der Kinder gemeinsam 
mit den Musikerinnen und 
Musikern der Stadtkapelle 

Überraschend viele Besuche-
rinnen und Besucher, darunter 
Vertreter der Stadtgemeinde 
und der Faschingsgilde „Die 
Krebsler", ließen sich eine un-
gewöhnliche Eröffnung im 
Haus der Begegnung in Eisen-
stadt nicht entgehen. 
Die mit vielen Preisen ausge-
zeichnete St. Pöltner Fotogra-

Am 7. Juni wurden die 2. Arte 
Noah Tierschutzpreise im 
steirischen Feldbach verge-
ben. 
Und „Die Streuner, Bezirk 
Oberpullendorf“ haben dabei 

Ein Strauß bunter Melodien

Oberpullendorf überall

Tierschutzpreis an "Die Streuner"

Staatsmeisterschaften im Tennis
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Am 5. Juni wurde ein Ausflug 
zum EisGreissler nach Krum-
bach organisiert. Daraus wur-
de ein sehr netter Ausflug mit 
Betriebsführung, fantasti-
schem Eis und ein wenig Spa-
zieren im Erlebnispark.

Die Sozi-
alstation 
ist aktiv

Freitag 26. Juli

ORF SOMMERFEST

Hauptplatz Oberpullendorf

Mit Stargast Waterloo

Radio Burgenland Band
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AUS DER PFARRE

und Texten. Pater Maria 
stimmte seine Predigt gemein-
sam mit ihnen darauf ab und 
erzählte von der Liebe und 
den Früchten, vom Eingela-
den sein und von der Hilfe, 
die Jesus uns anbietet. Ein 
Freundschaftsband mit den 
Namen hielt alle beim Dank-
lied nach der Kommunion zu-
sammen. Ein Band fiel auch 
vom Altar über die Stufen als 
Zeichen der Verbundenheit 
Gottes mit uns Menschen und 
es zierte das aufwendige Text-
heft. In dankbarer Verbindung 
mögen die Erstkommunion-
kinder ihrem Freund Jesus 
weiter vertrauen!

Über die Freundschaft mit Je-
sus nachdenken, sich darauf 
einlassen, bereit sein, glau-
ben, freudige Aufregung, Mu-
sik von Stadtkapelle und Ara-
besque – schwungvoll und 
feierlich, die schön ge-
schmückte Kirche, Familien-
treffen und Fotos: das alles 
gehört zur Erstkommunion. 
Im Mittelpunkt Jesus Christus 
selbst, den jedes unserer neun 
Kinder als Freund freudigst 
erwartet hat, eine wunderbare 
Begegnung, die über Monate 
intensiv in Familie, Schule 
und Pfarre vorbereitet wurde. 
Die Kinder gestalteten zum 
Evangelium ein Jesus-Freun-
debuch mit eigenen Bildern 

Band der Freundschaft

gentlich geht. Weihnachten 
und Ostern - das sind uns 
vertraute Feste. Menschwer-
dung Gottes in Jesus Christus 

Liebe Pfarrangehörige!
Wir feierten vor kurzem das 
Hochfest Pfingsten und wis-
sen nicht recht, worum es ei-

Pfingsten heißt für uns, sich 
dem Heiligen Geist zu öffnen, 
damit er uns zur Erkenntnis 
Jesu Christi führt und durch 
ihn zum lebendigen Gott. Das 
macht uns dann fähig, mitten 
in der Welt geisterfüllt zu le-
ben und zu wirken.

Atme in mir, du Heiliger Geist, 
dass ich Heiliges denke.
Treibe mich, du Heiliger 
Geist, dass ich Heiliges tue.
Locke mich, du Heiliger Geist, 
dass ich Heiliges hüte.
Hüte mich, du Heiliger Geist, 
dass ich deine Gabe nie mehr 
verliere. (Augustinus)

Ich wünsche Ihnen, Ihren An-
gehörigen, Freunden, Ver-
wandten und insbesondere 
den neugefirmten jungen 
Christen ein geisterfülltes Le-
ben.
P. Maria Pushpam Pannir 
Selvam, MSFS

und Auferweckung des Herrn 
von den Toten können aber 
nur vom Geist her geglaubt 
werden. Um diesen Geist, der 
christliches Denken und Le-
ben ermöglicht, geht es am 
Pfingstfest. Ein Leben ohne 
den Geist verliert immer mehr 
an Tiefe und Auferstehungs-
kraft.
Pfingsten ist das Fest des Hei-
ligen Geistes, der uns erleuch-
ten, stärken und trösten will. 
Es kommt für uns alle darauf 
an, uns diesem Geist zu öff-
nen, der in uns beten möchte, 
wie es im Römerbrief heißt: 
„So nimmt sich auch der Geist 
unserer Schwachheit an. Denn 
wir wissen nicht, worum wir 
in rechter Weise beten sollen; 
der Geist selber tritt jedoch 
für uns ein mit Seufzen, das 
wir nicht in Worte fassen kön-
nen“ (8,26). Vom Heiligen 
Geist leben wir ebenso wie 
von der Luft, die wir atmen. 
Der Heilige Geist ist gleich-
sam die Luft für unser geistli-
ches Leben. Wir brauchen 
diesen Geist in unserer Fami-
lie, in unserer Pfarre und in 
unserem Leben. Er gibt uns 
den „Mut“ zu verändern, was 
verändert werden muss und 
kann in unserem Leben.

Worte des Pfarrers

Pfingstmontag: Hl. Messe mit P. Maria und Dank 
der Erstkommunionkinder

Vorankündigung 

Pfarrfest im Pfarrgarten
Samstag, 7. September 2019
17.00 – 22.00 Uhr Live Musik mit Pepi's 
Bagage, Thomas Spitaler & friends
Spezialitäten: Indisches Curry à la Pa-
ter Deiva, Pullndorfer Gulasch

Sonntag, 8. September 2019
10.00 Familienmesse
ab 11.00 Uhr Mittagessen
Frühschoppen mit der Stadtkapelle 
Oberpullendorf
Kaffee und Kuchen
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Viele Menschen unserer 
Pfarre, Kinder, Firmlinge 
und Erwachsene, nutz-
ten Fasten- und Osterzeit 
zur Vertiefung ihres 
Glaubens, zum Besuch 
besonders gestalteter 
Messen, zu intensivem 
Gebet in verschiedenen 
Andachten und karitati-
vem Handeln. 

AUS DER PFARRE

tenteam organisierten das 
Fest heuer gemeinsam: El-
tern brachten Mehlspeisen, 
Aufstriche und Salzgebäck 
zum Verkauf. Geld- und 
Sachspenden wurden gesam-
melt und eine Tombola 
durchgeführt. 
Mit dem Reinerlös werden 
unter anderem Fahrzeuge ge-
kauft. Vielen Dank an Privat-
personen und Firmen für die 
großartige Unterstützung!

Kinder der Krippe und des 
Kindergartens luden die Besu-
cher zu einer „Reise durch die 
ganze Welt“ ein. Sie präsen-
tierten Lieder, Gedichte und 
Spiele in verschiedenen Spra-
chen mit großer Begeisterung. 
Zum Schluss sangen alle zu-
sammen: „Die schöne Bur-
genländerin“. 
Als Belohnung gab es für alle 
Kinder ein köstliches Eis. El-
ternvertreter und  Kindergar-

Kindergartenfest 

Freude

Die feierliche Osternacht begann mit der Weihe des 
Osterfeuers und der Osterkerze.

Die Firmlinge halfen bei der Organisation des 
Fastensuppenessens.

Die Erstkommunionkinder wa-
ren sehr berührt durch das Er-

lebnis ihrer ersten Beichte.

Am Palmsonntag zogen die Gläubigen und P. Deiva mit den 
gesegneten Palmzweigen zur Kirche.

Das Vokalensemble Bubendorf und 
Freunde gestaltete am 19. Mai in unserer 
Pfarrkirche eine wunderschöne Hl. Mes-
se mit ungewöhnlichem Klang. Die 
Stimmen der acht Sängerinnen und Sän-
ger unter der Leitung von Walter Scher-
mann verbanden sich harmonisch mit 
Harfe, Ziehharmonika und Kontrabass. 
Die Komposition der Messe stammt von 
Markus Haag aus Aspang, der auch die 
Harmonika spielte. Musikalische Ver-
kündigung der christlichen Botschaft!

Aspanger Messe



Seite 16

AUS DER PFARRE

29 junge Menschen erhielten 
am Sonntag vor Pfingsten in 
der Pfarrkirche Oberpullen-
dorf das Sakrament der Fir-
mung
Seit Oktober haben sich die 
12- bis 14-Jährigen auf diesen 
Tag und das Leben als gefirm-
te Christen vorbereitet. In der 
Karwoche setzten sich die 
Firmlinge mit den Evangelien 
des jeweiligen Tages 
auseinander und bau-
ten passend dazu eine 
kreative Installation in 
oder vor der Kirche 
auf.  Am Palmsonntag 
waren dies Figuren 
mit Fragen in Sprech-
blasen, die sich Men-
schen in vergangener 
und heutiger Zeit an-
gesichts Jesus stellen, 
der als König auf dem 
roten Teppich kommt. Am 
Gründonnerstag gestaltete ei-
ne Gruppe eine große Hostie 
und stellte der Aufforderung 
Jesu „Tut dies zu meinem Ge-
dächtnis“ aktuelle Schlagzei-
len aus Zeitungen gegenüber. 
Mit der Frage Jesu am Kreuz 
„Warum hast du mich verlas-
sen?“ setzten sich die Firmlin-
ge am Karfreitag auseinander 
und für die Osternacht wurde 
eine Lichtinstallation mit der 
Aufschrift „Auferstanden“ in 
verschiedenen Sprachen vor 
der Kirche aufgestellt.  
Ein weiterer Höhepunkt der 
Firmvorbereitung war die 

neu zu stärken und für den 
Glauben zu entzünden.  Vor 
der Volksschule konnten die 
Firmlinge ihre Stärken und 
Talente auf kleine Steinchen 
schreiben und damit das 
Windlicht auffüllen und bei 
den letzten Stationen am 
Spielplatz und im Pfarrhof 
Mitterpullendorf überlegten 
die Firmlinge, wie sie ihre 
Begabungen zum Wohle an-
derer einbringen können und 

wie sie der Heilige Geist dazu 
stärkt.
Firmspender war Generalvi-
kar Martin Korpitsch, der die 
Firmlinge schon im Rahmen 

„Nacht des Feuers“, wo die 
Firmlinge in verschiedenen 
Stationen ihren bisherigen Le-
bens- und Glaubensweg re-
flektieren konnten. Begonnen 
hat dieser Weg am Taufbek-
ken in der Kirche, wo die 
Mädchen und Burschen an die 
Taufbotschaft „Du bist einma-
lig und geliebt“ erinnert wur-
den und eine kleine Kerze an 

der Osterkerze entzündeten. 
Beim Kindergarten dachten 
die Firmlinge an ihre ersten 
wichtigsten Bezugspersonen 
und schrieben in ein die Ker-
zen schützendes Windlicht, 
wofür sie ihren Eltern dankbar 
sind. Bei der nächsten Station 
vor der Bäckerei Koo teilten 
die Firmlinge Brot miteinan-
der, erinnerten sich an die 
Erstkommunion und bekamen 
eine Schachtel Zündhölzer, 
womit sie ihre Kerzen wieder 
entzünden konnten. Auch die 
sonntägliche Eucharistiefeier 
gibt uns Christen die Mög-
lichkeit, uns immer wieder 

des Treffens „Time4God“ 
zwei Wochen vor der Firmung 
in Oberpullendorf besuchte 
und wo ein gegenseitiges 
Kennenlernen möglich war. In 
einer sehr herzlichen und 
wertschätzenden Art und Wei-
se leitete er den Firmgottes-
dienst und gab den Firmlingen 
in seiner Predigt unter ande-
rem folgenden Gedanken mit: 
Der Heilige Geist kann als die 
spürbare Liebe Gottes ver-

standen werden. Wer 
in Liebe sein Leben 
lebt, lebt mit dem 
Heiligen Geist.
Die Pfarre Oberpul-
lendorf hat den Firm-
lingen als Andenken 
an die Firmung 
Schlüsselanhänger 
mit dem christlichen 
Fisch-Zeichen ge-
schenkt. Damit 
wünscht die Pfarre 

den jungen Christinnen und 
Christen, dass sie sich in ih-
rem zukünftigen Leben immer 
vom Geist Gottes und seinen 
guten Gaben begleitet wissen.

BeGEISTert

Termine Juni bis Oktober 2019
29. Juni: Anbetungstag in OP, ab 17:30 Uhr Anbe-
tung, 18:30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
30. Juni: Hl. Messe in OP ausnahmsweise schon um 
9:00 Uhr, da um 10:00 Uhr die Feldmesse bei der 
Kaisereiche im Rahmen des Pfadfinderfestes stattfin-
det
21. Juli: Christophorus-Sonntag, Fahrzeugsegnung 
nach der 10:00 Uhr Messe in Oberpullendorf; Ungari-
scher Kirtag in MP, um 14:00 Uhr Andacht, an-
schließend gemütliches Beisammensein im Pfarrgarten 
MP
8. August: Anbetungstag in OP, 17:30 Uhr Anbetung, 
18:30 Uhr Hl. Messe in der Franziskuskirche 
15. August: Mariä Himmelfahrt, Gottesdienste wie 
an Sonntagen, in MP Kräutersegnung
7. & 8. September: Pfarrfest im Pfarrgarten,  
Sa. 17:00 - 22:00 Uhr Livemusik; So. 10:00 Uhr 
Familienmesse, ab 11:00 Uhr Livemusik, Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen
6. Oktober: Franziskuskirtag, 8:30 Uhr Hl. Messe, 
14:00 Uhr Andacht, beides in ungarischer Sprache in 
der Franziskuskirche; Erntedankfest der Pfarre OP, 
10:00 Uhr  Festgottesdienst in der Pfarrkirche
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Közép-burgenlandi Magyar Kultúregyesület
Mittelburgenländischer Ungarischer Kulturverein von Kántor Christian, Elnök / Obmann

VOM UNGARISCHEN KULTURVEREIN

Magyar dalest
2019. május 24-én, pénteken az alsóőri magyar udvarban 
magyar dalestet rendeztek. A magyar kultúregyesület által 
szervezett buszos úton csaknem 20 személy vett részt. A ren-
dezvény látogatói magyar művészek előadásában, akiket 
cigányzenekar kísért, magyar népzene és operettdalok mellett 
egy hangulatos estét élvezhettek. Jólétünkről is kiemelkedően 
gondoskodtak, mert a zenei szórakozás mellett a jellegzetes 
magyar konyha különböző finomságait is kínálták.

Ungarischer Liederabend
Am 24. Mai fand im ungarischen Hof in Unterwart ein ungari-
scher Liederabend statt. An der vom ungarischen Kulturverein 
organisierten Busfahrt nahmen fast 20 Personen teil. Die Besucher 
genossen bei ungarischer Volksmusik und Operettenliedern, dar-
gebracht von ungarischen Künstlern und begleitet von einer Zi-
geunerkapelle, einen sehr kurzweiligen und stimmungsvollen 
Abend. Für das leibliche Wohl wurden auch kulinarische Köst-
lichkeiten aus der typisch ungarischen Küche geboten.

vertreterin/Kassier-Stellver-
treterin), Markus Mohl (Kas-
sier), Krisztina Tóthné-Kupi 
(Schriftführerin), Alice Szalay 
(Schriftführer-Stellvertrete-
rin). Der neu gewählte Vor-
stand möchte sich nochmals 
für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken und wird 
bemüht sein, die bisherigen 
Traditionen des Vereines auf-
recht zu erhalten und versu-
chen, das kulturelle Angebot 
in Zukunft mit diversen Ver-
anstaltungen auszubauen. Ein 
weiteres Ziel ist es, nicht nur 
den Mitgliedern des Vereines, 
sondern auch der Bevölke-
rung der Stadt und des Be-
zirks die ungarische Kultur 
näherzubringen.

be: Rieger Ildikó (elnök he-
lyettes/pénztáros helyettes), 
Mohl Markus (pénztáros), 
Tóthné Kupi Krisztina 
(jegyző), Szalay Alice (jegyző 
helyettes). Az újonnan meg-
választott vezetőség ezúton is 
még egyszer megköszöni a 
beléjük vetett bizalmat, 
igyekszik azt a hagyományo-
knak megfelelően megs-
zolgálni, valamint azon fára-
dozik, hogy a jövőben a kul-
turális kínálatot különböző 
rendezvényekkel bővítse. Az 
újonnan megválasztott 
vezetőség további célja, hogy 
a magyar kultúrát ne csak az 
egyesület tagjaihoz, hanem a 
város és a járás lakosságához 
is közelebb vigye. 

mutattak be a gyerekek ma-
gyar néptáncot is, ami nagy 
sikert aratott a nézők körében. 
Végül a kórusvezető, Szász 
Judit vezetésével a magyar 
kórus adott elő dalokat. A pro-
gramban meglepetés is várt a 
vendégekre, a jelenlévő 
anyukák között kisorsoltunk a 
gyermekcsoport szerencsét 
hozó angyalkájának segítsé-
gével egy soproni városnézés-
re jogosító utalványt 2 felnőtt 
és 3 gyerek részére, valamint 
egy csornai vendéglőbe ér-
vényes bont 10.000 Ft érték-
ben. A délutáni kávéhoz som-
lói galuska is járt és a jelenlévő 
hölgyek virággal távozhattak.

aufgenommenen Verlosung 
wurden Gutscheine für eine 
Stadtbesichtigung in Sopron 
und ein Restaurantbesuch in 
Csorna verschenkt. Zum 
Nachmittagskaffee gab es 
Somlauer Nockerl und zum 
Abschluss eine kleine "blü-
hende" Aufmerksamkeit.

Bei der Mitgliederversamm-
lung des Mittelburgenländi-
schen Ungarischen Kulturver-
eines, die alle zwei Jahre statt-
findet, gab es heuer einen 
Vorstandswechsel. Nach 8 
Jahren legte Obmann Mag. 
Alexander "Sándor" Kulman 
sein Amt zurück, da nach sei-
nen Worten "die Zeit für fri-
sches Blut" gekommen sei. 
Als neuer Obmann wurde ein-
stimmig Christian Kantor ge-
wählt, der sich bei seinem 
Vorgänger und den ausschei-
denden Vorstandsmitgliedern 
für die bisherige Arbeit im 
Verein bedankte. Auch die 
weiteren Vorstandsfunktionen 
wurden teilweise neu besetzt: 
Ildikó Rieger (Obmann-Stell-

A kétévenként megrendezésre 
kerülő közgyűlésen az idei év-
ben a Közép-burgenlandi Ma-
gyar Kultúregyesület 
vezetőségében változás tör-
tént. A régóta a vezetőség élén 
álló elnökünk, Mag. Kulman 
Sándor 8 év után mondott le 
hivataláról, az ő szavaival él-
ve a vezetőségben „vérfrissí-
tésre” volt szükség. A meg-
jelent egyesületi tagok egy-
hangúlag Kántor Christiant 
választották meg új elnöknek, 
aki köszönetet mondott 
elődjének és az előző 
vezetőségben tevékenykedő 
tagoknak az eddigi 
munkájukért. A vezetőségben 
a további megbízatásokat is 
részben új személyek töltik 

A hagyományos anyák napi 
ünnepség idén 2019. május 
11-én került megrendezésre. A 
nagy számban megjelent 
édesanyákat és nagymamákat 
Szalay Alice vezetésével az 
egyesület gyermekcsoportja 
nagyon színvonalas műsorral 
szórakoztatta. Most először 

Die traditionelle ungarische 
Muttertagsfeier fand heuer am  
11. Mai statt. Die zahlreich 
anwesenden Mütter und 
Großmütter wurden von der 
Kindergruppe des Vereines 
mit einem von Alice Szalay 
einstudierten Programm un-
terhalten. Erstmals führten die 
Kinder auch ungarische 
Tänze vor, was bei den 
Zuschauern tollen An-
klang fand. Danach wur-
den unter der Leitung 
der Chorleiterin Judith 
Szász Lieder vom Ver-
einschor vorgetragen. 
Bei der als Überra-
schung ins Programm 

Mitgliederversammlung 6. April 2019 2019. április 6. Közgyűlés

Anyák napi ünnepségMuttertagsfeier
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FISCHER-POCHTLER Wilfried Ing., 
Gymnasiumstraße 22/2, am 2. September
ESTL Karl, Neugasse 10, am 25. 
September
TRAUDTNER Hildegard, Berggasse 13, 
am 27. September
85. Geburtstag
MIHALKOVITS Paul, Kleinegasse 11, 
am 29. Juli
SEKULIC Zumra, Günserstraße 10/Stg. 
6/1, am 10. August 
ZÖBERL Elisabeth, Stadiongasse 2/Stg. 
1/1, am 2. September
KUZMICH Stephan Dipl.-Kfm., 
Gartengasse 10, am 14. September
90. Geburtstag
CSUKER Irma, Spitalstraße 32/
Pflegeheim, am 30. September
91. Geburtstag
GULNER Helga, Schulg. 27, am 26. Juli
KAINRATH Theresia, Spitalstraße 32/
Pflegeheim, am 16. September
92. Geburtstag
SCHWARZ Ernestine, Bahngasse 10, am 
24. Juli
MATOUS Maria Elisabeth, Spitalstraße 
32/Pflegeheim, am 17. September
GODOWITSCH Theresia, Spitalstraße 
32/Pflegeheim, am 30. September 
93. Geburtstag
TATSCHL Ottilie, Stadiongasse 2/Stg. 
1/4, am 2. August
PUTZ Anton, Mittelgasse 29, am 6. 
August 
BRAUNSDORFER Berta, 
Eisenstädterstraße 82, am 15. August
FUCHS Rosa, Spitalstraße 32/
Pflegeheim, am 26. August
TRÖSTER Elfriede, Spitalstraße 32/
Pflegeheim, am 18. September
94. Geburtstag
SCHOLZ Maria, Spitalstraße 32/
Pflegeheim, am 25. August
GULLNER Josefa, Günserstraße 23, am 
29. August
95. Geburtstag
WOHLMUTH Karl, Spitalstraße 32/
Pflegeheim, am 20. September
SILBERNE HOCHZEIT
METZLI Roland Rene Adolf und 
METZLI-GRABNER Martina Mag., 
Schulgasse 4, am 15. Juli
STUMMER Herbert Dipl.-Ing. und 
Ernestine Rosa, Roseggergasse 39, am 
22. Juli
KATONA Zoltan und Zsuzsanna, 
Friedhofsweg 6/1, am 2. August
HOFER Alois und Christina, Riedgasse 
27, am 9. September
GOLDENE HOCHZEIT
KOGER Ladislaus und Rosina, 
Hauptplatz 2, am 29. August
DIAMANTENE HOCHZEIT
STIFTER Rudolf und Christine, 
Eisenstädterstraße 58, am 15. August
GRABNER Hermann und Margarete, 
Lisztgasse 7, am 22. August

GEBURTEN
SCHNABL Sabine, Spitalstraße 19, 
wurde am 3. April ein Sohn namens 
LUKAS geboren.
HORVATH Christine und Christian 
Alexander, Eisenstädterstraße 46, wurde 
am 5. April ein Sohn namens KILIAN 
geboren.
CSITKOVITS Jana und Patrick, 
Mozartgasse 8, wurde am 23. April ein 
Sohn namens JAKOB geboren.
PAECK Alicia Marie und SCHRANZ 
Daniel, Hauptpl. 9, wurde am 30. April 
eine Tochter namens LEONA geboren.
HOCHZEITEN
JANOTA Gerald und BRAUNSTEINER 
Ulrike Florentine, Ungargasse 13, haben 
am 13. April geheiratet.
HOSCHOPF Christina Theresia und 
WIESER Bernhard Walter, Mühlbachg. 
26, haben am 11. Mai geheiratet.
MAURER Michael Josef und SEIDL 
Tanja, Wiesengrund 8, haben am 1. Juni 
2019 geheiratet.
STERBEFÄLLE
DOHL Elisabeth, Stadiongasse 6, ist am 
27. März im 92. Lebensjahr verstorben.
KOVÁCS Anna, Augasse 61/10, ist am 
17. April im 91. Lebensjahr verstorben.
KOÓ Michael ist am 19. April im 37. 
Lebensjahr verstorben.
KARAZMAN Stefan, Wehrgasse 4, ist 
am 25. April im 74. Lebensjahr 
verstorben.
MOHL Heinz, Hauptstraße 52, ist am 
31. Mai im 76. Lebensjahr verstorben.
HOFER Johann, Mühlbachg. 17, ist am 
13. Juni 2019 im 85. Lebensjahr 
verstorben.
GEBURTSTAGE
60. Geburtstag
SULYOK Paul, Günserstraße 11/Stg. 
4/1, am 13. Juli
BRACHMAIER Alfred, Günserstraße 9/
Stg. 2/3, am 7. August
SCHULLER Wolfgang Dr., Bahngasse 
25, am 13. August 
GRÖZ Sylvia Aloisia Maria, 
Friedhofsweg 8, am 12. September
RUDY Walter Alois, Hauptstraße 66/
Kloster/1, am 26. September
BLAGUSZ Stefan, Berggasse 16a, am 
30. September 
65. Geburtstag
LINZER Gisela, Hauptstr. 28, am 5. Juli
KOO Erich, Großfeldg. 10/Stg. 2/3, am 
15. Juli
SIMON Anna, Eisenstädterstr. 48, am 
17. Juli
PATEK Daniela, Günserstr. 5, am 18. 
Juli
SCHMALL Herbert, Großfeldgasse 10/
Stg. 2/5, am 27. Juli
BRAUNSDORFER Franz Wilhelm, 

Eisenstädterstraße 82, am 
28. Juli
ALTEN Regina, 
Tannenäcker 1/11, am 5. 
August

SCHMIDT Herbert Josef Ing., Augasse 
13, am 9. August
ERGIN ÖMER Barlas Mag. Dr., 
Hauptstraße 48, am 17. August
SATTOVICH Hans, Augasse 61/9, am 
18. August
MAGER Erzsebet, Baumgartengasse 13, 
am 22. August
SCHMIDT Kornelia, Augasse 13, am 8. 
September
FRECH Christa, Hauptstraße 45, am 19. 
September
LETO Mia, Bahngasse 10, am 24. 
September
70. Geburtstag
KRAILL Mathilde Maria Franziska, 
Stadiongasse 10/1, am 8. Juli
GRUBER Stefan, Schloßplatz 5/13, am 
14. Juli
BIRNER Ida, Ungargasse 49, am 29. Juli
STURM Ernst, Günserstraße 10/Stg. 2/3, 
am 3. August
HOFFMANN Helena, Eisenstädterstraße 
11, am 17. August
BOROSS Helga, Eisenstädterstraße 83, 
am 19. August
DECKER Wilhelm Julius Mag, 
Weidenweg 15, am 26. August
BOZECSKI Katharina, Ungargasse 93, 
am 23. September
PÖLTL Adelheid, Mozartgasse 15, am 
25. September
75. Geburtstag
VIDINSKY Branimir, Günserstraße 5/
Stg. 1/3, am 4. Juli 
HÖTTINGER Werner Dkfm., 
Rebengasse 17, am 5. Juli
BÖSZE Zoltan, Spitalstraße 35, am 2. 
August 
REINERT Margarete, Ungargasse 40, 
am 11. August
WINDSTEY Helga, Nußbaumweg 6, am 
12. August
GISSAUER Elfriede, Großfeldgasse 10/
Stg. 2/8, am 1. September
SZLOBODA Erika, Günserstraße 10/Stg. 
8/7, am 23. September
REITER Helene Maria, Mozartgasse 23, 
am 24. September
GANGL Ernst, Eisenstädterstraße 39, 
am 26. September
80. Geburtstag
BUCHINGER Erika, Hauptplatz 10, am 
2. Juli
CSIPEK Herbert, Kleineg. 5, am 2. Juli
MADL Raimund, Bahng. 29, am 5. 
August
SCHWEIGER Helga Stefanie Maria, 
Stadiongasse 8/3, am 7. August
ZETTL Maria, Spitalstr. 12, am 10. 
August
TASCHNER Anton, Großfeldgasse 10/
Stg. 2/2, am 20. August

CHRONIK
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SCHULBALL DER BHAK & 
BHAS OBERPULLENDORF 
7. September, Sport-Hotel-Kurz

PFARRFEST PFARREN OP/MP 
7. September, 17:00, 8. September, 
10:00, Klostergarten OP

MBUKV-DONNERSTAGSTREFF 
12. September, 15:00, MBUKV-
Vereinshaus, Augasse 21

GENERATIONENTREFFEN DER 
SOZIALSTATION 
14. September, 14:00, 
Kinderspielplatz MP

SCHULBALL DES GYMNASIUM 
OBERPULLENDORF 
14. September, 20:00, 
Gymnasiumstraße 21

PULLENALEERÖFFNUNG 
20. September, 19:00, Rathaussaal 
FLOHMARKT 
21. September, 7:00, 
Veranstaltungsplatz

ROTER TEPPICH 
30. August, Langer Einkaufstag, 
Hauptstraße / Hauptplatz

FRÜHSTÜCK DER ÖVP 
31. August, 7:00, Hauptplatz

KINDERFEST DER 
KINDERFREUNDE OP 
31. August, 15:00,  
Kinderspielplatz MP

BALL DER VIELFALT 
31. August, 19:00, Bildungshaus St. 
Stephan

6. INT. SONNENLAND CUP F5J 
31. August - 1.September, 9:00, 
Modellflugplatz MP

FLOHMARKT 
7. September, 7:00, 
Veranstaltungsplatz

ERSTE HEIMSTUNDE DER 
PFADFINDER 
7. September, 14:00, Kaisereiche

ORTSGRUPPENPRÜFUNG  
vom Hundeverein, 22. Juni, 7:30, 
Hundeabrichteplatz

NACHMITTAGSFLOHMARKT 
22. Juni, 13:00, Veranstaltungsplatz

FLOHMARKT 
29. Juni, 7:00, Veranstaltungsplatz

KAISEREICHENFEST  
der Pfadfindergruppe Rohonczy, 
Kaisereiche / Höhenstraße 
Sa. 29., ab 16:00, und So. 30 Juni, 
ab 10:00, mit Feldmesse und 
Frühschoppen

SENIOREN-
BEZIRKSWALLFAHRT NACH 
MARIAZELL 
Bgld. Seniorenbund, 3. Juli

SOMMERFELDTURNIER DES 
HUNDEVEREINS  
6. - 7. Juli, 8:00,  
Hundeabrichteplatz

FLOHMARKT 
13. Juli, 7:00, Veranstaltungsplatz

ORF-SOMMERFEST 
26. Juli, Hauptplatz

FLOHMARKT 
27. Juli, 7:00, Veranstaltungsplatz

JAHRMARKT 
8. August, Augasse

FLOHMARKT 
10. August, 7:00, 
Veranstaltungsplatz

HENDLSCHNAPSEN 
der SPÖ, 15. August, 11:00, GH 
Schlögl-Dragschitz

ZWISCHEN DEN ZEILEN 
Gespräch mit den Autorinnen Jutta 
Treiber und Christl Greller, 
21. August, 19:00, Neugasse 9

GELBER TISCH 
Altweibersommerausstellung, 14er 
Haus, Fr. 10:00 - 17:00,  
Sa. 10:00 - 13:00

FLOHMARKT 
24. August, 7:00, 
Veranstaltungsplatz

STEPHANSFEST 
24. August, 16:00, MBUKV-
Vereinshaus, Augasse 21

BUCHPRÄSENTATION 
Jutta Treiber präsentiert ihr neues 
Buch "Die knallbunte Couch" 
28. August, 19:00 Uhr, im Kino 
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